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Wir meinten, die Flasche sei
altmodischund dieEtikette

Da schrieb
ausPerth:

uberladen«
manuns

Gentlemen,

DiNe White Label Flasche
ist nicht altmodisch, sondern alt, sehr
alt sogar. Sie ist die erste Whisky
Flasche überhaupt.

J,lohn Dewar verkaufte als erster
in Flaschen abgefüllten Whisky.
So um 1850 war das. Und seither ist
die Flasche gleich geblieben:
glasklar, damit man den schönen Farbton

des White Label sehen kann.

U.'nd nun zur Etikette:
John Dewar klebte auf die Flaschen
einen weissen Zettel «a white
Label» mit seinem Namen darauf. So
wurde aus seinem Whisky Dewar's
White Label.

A,iirf der Etikette müssen wir
aber auch erwähnen, woher der
White Label kommt: Aus Perth, der
alten schottischen Hauptstadt
am Tay. Hier an der High Street 111

hat John Dewar sich 1846 als

selbständiger «Spirit Merchant»
etabliert.

Seither hat sich wenig _______

verändert. Perth ist ein wenig grösser
und moderner geworden. Aber
das Schloss steht noch, und aus dem
Hochland werden die kostbaren
Whiskies gebracht. Sie erhalten hier

am Tay, wo die Luft rein und
das Wasser klar ist, die letzte Reife
und werden einer nach dem andern zu
White Label vereint.
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BY APPOINTMEN7 TO HER HAJESTY THE QUEEN

1893 1694

White La
Dewar's Finest Scotch Whisky
0.751. OF CREAT ACE/ 43 vol. °/c

John Dewar & Sons Ltd.

DISTILLERS

TERTJTS/^mANI
"distilied blenoed and bottleo in scotland.

Sole Distributor :

Haecky Importation S.A., Bale

DISTILLED AND »OTTLED IN SCOTLAND
UNDER BRITISH GOVERNMENT SUPERVISION

Whir sind besonders stolz, das

königliche Wappen auf der
Etikette tragen zu dürfen. Zudem
verlieh uns die Königin schon viermal

den Queen's Award to Industry.
Die höchste Auszeichnung für besondere

Exportleistungen.

D.ewar's White Label
st der höchst- und meistprämierte
Scotch Whisky.

Sohn Tommy Dewar mietete
1885 an der Londoner Brewer's Show

einen Stand. Kam, blies
den Dudelsack und hatte gewonnen.
Dewar's White Label eroberte London.

Zum erstenmal wurde Musik
zu Werbezwecken eingesetzt. Mit
Erfolg übrigens. Wenn auch
sehr zum Missfallen der Ausstellungsleitung.

Bilending ist die hohe Kunst des

Mischens. Von John Dewar
stammt die Zusammensetzung des

White Label. Er hat als erster 40
High- und Lowland Whiskies
zusammengebracht. Und das ist so

geblieben bis auf den

heutigen Tag. Deshalb ist der White
Label so beständig in seiner
Qualität und Güte - it never varies.

A,l uf die Etikette muss aber
auch Ihr Name, damit jedermann weiss,

wer den guten Whisky importiert.
Sie haben recht, die Etikette
ist etwas überladen. Aber was sollten

wir weglassen?

HAECKY IMPORT AG BASEL
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